
Samstag, 29. April 2017 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG NNP Seite 19

Spannendes Thema: Zukunft Bau
Die digitale Zukunft hat viele Vorteile für die Hausbewohner

.„My Home is my
castle“ lautet ein be-
kanntes englisches
Sprichwort und tat-

sächlich sind die eigenen vier
Wände in den letzten Jahren
immer stärker zum ganz per-
sönlichen Rückzugs- und
Wohlfühlort geworden.
Gleichzeitig spielt das Eigen-
heim eine immer größere
Rolle als attraktive Wertanla-
ge.

Kein Wunder also, dass es
rund ums Eigenheim immer
wieder viele spannende Bau-
trends und Innovationen

gibt. Immer gefragter sind
zum Beispiel „Intelligente
Fassaden“.

Intelligente Fassaden

Über die Jahrhunderte hin-
weg dienten Fassaden vor al-
lem als Regen- und Witte-
rungsschutz. Heute kommen
jedoch immer neue Anforde-
rungen hinzu. Die reichen
von der energetischen Opti-
mierung über automatisierte
Steuerungssystemen und
Fragen der Nachhaltigkeit bis

hin zum Einsatz von Photo-
voltaik-Elementen. Auch die
Nutzung als Medienfassade
mit verschiedenen eingebau-
ten Multimedia-Elementen
findet immer mehr Anklang.
Die digitale Welt hält aber
nicht nur bei den Fassaden
Einzug.

Denn digitalen Planungs-
und Fertigungsprozesse er-
lauben inzwischen die Her-
stellung maßgeschneiderter
Bauelemente – von der Groß-
serie bis hin zur Kleinstmen-
gen von nur einem Stück.

Für die Branche birgt digi-

tales Bauen daher ein enor-
mes wirtschaftliches Potenzi-
al. Dazu zählen neben der
computergestützten Ferti-
gung auch die Baustellenlo-
gistik, der Gebäudebetrieb
sowie das Recycling.

Aber auch für die Hausbe-
wohner bietet die digitale
Zukunft viele Vorteile. So
orientieren sich vernetzte
Gebäude an ihrem Verhalten.
Anhand von Mobilitätsprofi-
len sowie den Rahmenbedin-
gungen wie Wetter, Sonnen-
einstrahlung und Stromver-
brauch ermitteln und opti-

mieren sie selbstständig den
Energiebedarf des Hauses.
Das ermöglicht besseres Pla-
nen und spart Kosten. Gleich-
zeitig ist es insbesondere für
jüngere Generationen inzwi-
schen vollkommen normal,
zum Beispiel per Smartphone
umfassend auf digitale
Dienste zuzugreifen. So wird
Bauen und Wohnen im Jahr
2020 noch einmal viel stär-
ker vernetzt sein und kann
daher flexibel an unter-
schiedlichen Orten in ver-
schiedenen Konfigurationen
stattfinden. koe

Große WETON-Hausmessen mit
vielen Entdeckungen und Neuigkeiten

Informative und
spannende Stunden
erlebten die WETON-

Besucher bei der jüngsten
Hausmesse. Anlass war unter
anderem auch die Präsentati-
on der neu gebauten Drive-
In-Halle mit angegliederter
Logistik, die ab sofort einen
besonders komfortablen und
schnellen Einkauf erlaubt.
Wer abends telefonisch be-
stellt, kann schon früh am
Morgen einladen. Und zwar
trockenen Fußes bei jedem
Wetter. Etliche Besucher
nutzten gerne die Gelegen-
heit, sich die Halle einmal an-
zuschauen.

Gut besucht waren aber
auch das Festzelt, wo es nicht
nur Essen und Trinken gab,
sondern die Niederbrechener
Musikanten vom Blasorches-
ter der Freiwilligen Feuer-
wehr Niederbrechen für
Stimmung sorgten. Hier fand
auch die Auslosung des Do-
sen-Gewinnspiels statt. Auf
dem gesamten WETON-Ge-
lände gab es viel zu entde-
cken: Auf viel Beifall stieß die
neue Verfugungsmöglichkeit
von Tubag, die besonders un-
kompliziert und schnell ein-
gebracht werden kann und
auch für besonders schmale
Fugen geeignet ist. Auch die

neue Farbmischanlage im
Service-Markt kam toll an –

und bietet Tausende Mög-
lichkeiten. aic

Auf viel Interesse stieß die Vorführung mit dem neuen Pflasterfugenmörtel von Tubag, der beson-

ders unkompliziert eingebracht werden kann und auch für besonders schmale Fugen geeignet ist.

Das WETON-Team informierte gerne innen und außen. Auch die

neue Drive-Inn-Halle stieß auf viel Beifall. Fotos: Anette in Concas


